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Vorwort

Die Energiewende stellt eine der bedeutendsten Herausforderungen unserer
Gegenwart dar. Nur in Kooperation von Staat und Bürger kann sie erfolgreich ge-
staltet werden. Dabei hängt ihr Gelingen vonvielfältigen Faktoren ab, unter anderem
auch von der Akzeptanz der Bürgerinnen und Bürger. Mag diese Akzeptanz im
Makrokosmos bundesweiter Perspektive überwiegend anzutreffen sein, schrumpft
sie im Mikrokosmos konkreter Realisierungsprojekte bisweilen bedenklich stark.
Dies kann dazu führen, dass kleinere belastete Gruppen spürbare Widerstände for-
mieren und damit beträchtliche Verzögerungen, etwa beim Ausbau der erneuerbaren
Energien provozieren. Solche Verzögerungen kann sich eine Gesellschaft, die sich in
einem energiewirtschaftlichen Transformationsprozess befindet, letztlich auf Dauer
nicht leisten.

Der Bundesgesetzgeber hat sich deshalb dazu entschieden, gesetzlich die fi-
nanzielle Beteiligung von Kommunen am Ausbau erneuerbarer Energien zu er-
möglichen, um in der Bürgerschaft betroffener Gemeinden für mehr Akzeptanz zu
sorgen. Die hierzu in § 6 EEG 2023 ergangene Regelung ist der Ausgangspunkt für
die vorliegende rechtswissenschaftliche Untersuchung. Unter dem Eindruck der
Entscheidung des BVerfG zum Gemeindenbeteiligungsgesetz Mecklenburg-Vor-
pommern aus dem Jahr 2022 betrachtet sie denkbare Modifikationen und Erweite-
rungen des bestehenden § 6 EEG 2023, wobei die finanzverfassungsrechtliche Zu-
lässigkeit im Vordergrund steht.

Der Beitrag geht auf ein Rechtsgutachten zurück, welches der Verfasser dem
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz erstellt hat; es ist auf den In-
ternetseiten desMinisteriums abrufbar. Der Verfasser dankt demBundesministerium
für die Erlaubnis zur Publikation der rechtswissenschaftlichen Ergebnisse. Alle in
der Publikation zitierten Internetfundstellen waren am 31.01.2024 abrufbar.

Augsburg, im Mai 2024 Martin Kment
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Artikel 11 Absatz 3 des Gesetzes vom 26. Juli 2023 (BGBl. 2023 I
Nr. 202) geändert worden ist

BMI Bundesministerium des Innern und für Heimat
BMJ Bundesministerium der Justiz
BNatSchG Bundesnaturschutzgesetz vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), das zu-

letzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 8. Dezember 2022 (BGBl. I
S. 2240) geändert worden ist

BR-Drs. Bundesratsdrucksachen
BT-Drs. Bundestagsdrucksachen
BüGembeteilG MV Gesetz über die Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern sowie Ge-

meinden an Windparks in Mecklenburg-Vorpommern vom 18. Mai 2016
(GVOBl. M-V S. 258), das zuletzt durch Artikel 1 Erstes ÄndG zum
Bürger- und GemeindenbeteiligungsG vom 26. Juni 2021 (GVOBl. M-V
S. 1032) geändert worden ist

BVerfG Bundesverfassungsgericht
BVerfGE Bundesverfassungsgerichtsentscheidung
BVerwG Bundesverwaltungsgericht
BVerwGE Bundesverwaltungsgerichtsentscheidung



bzgl. bezüglich
bzw. beziehungsweise
CO2 Kohlenstoffdioxid
DVBl. Deutsches Verwaltungsblatt
EEG Erneuerbare-Energien-Gesetz
EE-RL Richtlinie (EU) 2018/2001 des europäischen Parlaments und des Rates

vom 11. Dezember 2018 zur Förderung der Nutzung von Energie aus
erneuerbaren Quellen

EL Ergänzungslieferung
EnFG Energiefinanzierungsgesetz vom 20. Juli 2022 (BGBl. I S. 1237, 1272),

das zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 26. Juli 2023 (BGBl. 2023 I
Nr. 202) geändert worden ist

EnWG Energiewirtschaftsgesetz vom 7. Juli 2005 (BGBl. I S. 1970, 3621), das
zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 5. Februar 2024 (BGBl. 2024 I
Nr. 32) geändert worden ist

EU Europäische Union
EuZW Europäische Zeitschrift für Wirtschaftsrecht
f./ff. folgend/e
FA Fachagentur
gem. gemäß
GG Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland in der im Bundesge-

setzblatt Teil III, Gliederungsnummer 100-1, veröffentlichten bereinigten
Fassung, das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19. Dezember
2022 (BGBl. I S. 2478) geändert worden ist

HSUG Hessisches Gesetz über Sonderurlaub für Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in der Jugendarbeit, Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land
Hessen, 1994, Teil I, S. 126

i. e.S. im engeren Sinn
IKEM Institut für Klimaschutz, Energie und Mobilität
IÖW Institut für ökologische Wirtschaftsforschung
i.V.m. in Verbindung mit
KommJur Kommunaljurist
KSG Bundes-Klimaschutzgesetz vom 12. Dezember 2019 (BGBl. I S. 2513),

das durch Artikel 1 des Gesetzes vom 18. August 2021 (BGBl. I S. 3905)
geändert worden ist

KSG BW Klimaschutzgesetz Baden-Württemberg vom 23. Juli 2013, G aufgeh.
durch Artikel 30 S. 2 des Gesetzes vom 7. Februar 2023 (GBl. S. 26, 48).

LT-Drs. Landtagsdrucksachen
Mio. Millionen
NABEG Netzausbaubeschleunigungsgesetz Übertragungsnetz vom 28. Juli 2011

(BGBl. I S. 1690), das zuletzt durch Artikel 10 des Gesetzes vom
22. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 405) geändert worden ist

NJW Neue Juristische Wochenschrift
Nr. Nummer
NuR Natur und Recht
NVwZ Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht
NVwZ-RR Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht Rechtsprechungs-Report
o. g. oben genannte/n
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Rn. Randnummer
S. Satz/Seite
sog. sogenannte
StuW Zeitschrift Steuer und Wirtschaft
u. a. unter anderem
UMTS Universal Mobile Telecommunications System
Univ. Universität
Verf. Verfasser
vgl. vergleiche
Vorb. Vorbemerkung
WHG Wasserhaushaltsgesetz vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), das zuletzt

durch Artikel 7 des Gesetzes vom 22. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I
Nr. 409) geändert worden ist

WindBG Windenergieflächenbedarfsgesetz vom 20. Juli 2022 (BGBl. I S. 1353),
das zuletzt durch Artikel 6 des Gesetzes vom 26. Juli 2023 (BGBl. 2023 I
Nr. 202) geändert worden ist

z.B. zum Beispiel
ZfBR Zeitschrift für deutsches und internationales Bau- und Vergaberecht
ZNER Zeitschrift für Neues Energierecht
ZUR Zeitschrift für Umweltrecht
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A. Einleitung

I. Ringen um mehr Akzeptanz beim Ausbau der Windenergie

1. Klimaschutzziele der Bundesrepublik Deutschland

Die Energieversorgung in der Bundesrepublik Deutschland durchläuft einen
gewaltigen Transformationsprozess. Erklärtes Ziel des Gesetzgebers ist ausweislich
§ 1 Abs. 1 EEG 20231

„im Interesse desKlima- undUmweltschutzes die Transformation zu einer nachhaltigen und
treibhausgasneutralen Stromversorgung, die vollständig auf erneuerbaren Energien beruht.“

DerBundesgesetzgeber hat zur Verwirklichung dieses Ziels großeAnstrengungen
unternommen, um die hierzu erforderlichen gesetzlichen Grundlagen bereitzustel-
len. Das Gesetz zur Beschleunigung des Energieleitungsausbaus vom 13.05.2019,2

das Gesetz zur Änderung des Erneuerbare-Energien-Gesetzes und weiterer ener-
gierechtlicher Vorschriften vom 21.12.2020,3 das Gesetz zu Sofortmaßnahmen für
einen beschleunigten Ausbau der erneuerbaren Energien und weiteren Maßnahmen
im Stromsektor vom20.07.2022,4 das Gesetz zur Erhöhung undBeschleunigung des
Ausbaus von Windenergieanlagen an Land vom 20.07.20225 oder das Gesetz zur
Beschleunigung von verwaltungsgerichtlichen Verfahren im Infrastrukturbereich
vom 14.03.20236 sind nur eine Auswahl von Rechtsakten, die zu maßgeblichen
Modifikationen des EnWG, EEG, BauGB, KSG und NABEG – um einige zentrale
Normkomplexe zu nennen – geführt haben. Neue Gesetzeswerke, wie dasWindBG,7

wurden zudem eigens geschaffen.

Die angestoßenen Veränderungsprozesse in der Stromerzeugung reagieren auf
den großenAnteil des Energieerzeugungssektors amAusstoß klimaschädlicher CO2-
Gase. Nach Angaben des Umweltbundesamtes ist die Belastung des Klimas im Jahr

1 Erneuerbare-Energien-Gesetz vom 21.07.2014 (BGBl. I 2014, S. 1066), zuletzt geändert
durch Art. 4 des Gesetzes vom 26.07.2023 (BGBl. I 2023, Nr. 202).

2 BGBl. I 2019, S. 706.
3 BGBl. I 2020, S. 3138.
4 BGBl. I 2022, S. 1237.
5 BGBl. I 2022, S. 1353.
6 BGBl. I 2023, Nr. 71.
7 Gesetz zur Festlegung von Flächenbedarfen für Windenergieanlagen an Land vom 20.07.

2022, BGBl. I 2022, S. 1353; zuletzt geändert durch Art. 13 des Gesetzes vom 22.03.2023,
BGBl. I 2023, Nr. 88.



2022 sogar noch einmal auf insgesamt 256Mio. Tonnen CO2-Äquivalente gestiegen.
8

Grund für diese Entwicklung ist, dass trotz des bilanz-dämpfenden Einsatzes er-
neuerbarer Energien ein

„vermehrter Einsatz vor allem von Stein- und Braunkohle zur Stromerzeugung die Emis-
sionen steigen lässt.“9

Diese unerfreuliche Entwicklung steht im Widerspruch zur Zielsetzung des
Staates, gem. § 1 Abs. 2 EEG 2023 den Anteil des aus erneuerbaren Energien er-
zeugten Stroms am Bruttostromverbrauch im Staatsgebiet der Bundesrepublik
Deutschland einschließlich der deutschen Ausschließlichen Wirtschaftszone auf
mindestens 80% im Jahr 2030 zu steigern. Es wird offensichtlich, dass es erheblicher
Anstrengungen bedarf, um kurzfristig den Ausbau erneuerbarer Energien voranzu-
bringen.

2. Akzeptanzprobleme und finanzielle Beteiligung

Die weiterhin unbefriedigende Bilanz beim Ausbau erneuerbarer Energien hat
unterschiedliche Ursachen.10 Neben rechtlichen Hürden wird durchaus auch die
mancherorts anzutreffende, fehlende Akzeptanz der Bevölkerung als Hemmschuh
des Ausbaus erneuerbarer Energien identifiziert.11

Obschon regelmäßige Umfragen ergeben, dass die gesamtgesellschaftliche
Stimmung gegenüber dem Ausbau der erneuerbaren Energien durchaus positiv ist,12

können in der Tat gerade in der lokalen Ansiedlungssituation einzelne Betroffene
oder kleinere belastete Gruppen merkliche Widerstände gegen die Windenergie
formieren und zu Verzögerungen beim Ausbau der erneuerbaren Energien führen.
Auffällig ist, dass sich nur selten eine geschlossene Gruppe von Anwohnern findet,
die sich aktiv für die Ansiedlung der erneuerbaren Energien ausspricht.13 Die
Mehrheit der Bevölkerung bleibt eher passiv. Von daher ist es plausibel, von einer
finanziellen Partizipation von Standortgemeinden an der Wertschöpfung der
Windenergie positive Effekte für den Ausbau der erneuerbaren Energien zu erwarten
und auf eine Aktivierung größerer (finanziell profitierender) Teile der Bevölkerung

8 Pressemitteilung 11/2023 vom 15.03.2023, https://www.umweltbundesamt.de/presse/pres
semitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um.

9 Pressemitteilung 11/2023 vom 15.03.2023, https://www.umweltbundesamt.de/presse/pres
semitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um.

10 Kment, NVwZ 2022, 1153 (1153 f.); Grigoleit/Engelbert/Strothe/Klanten, NVwZ 2022,
512 (512 f.).

11 Erbguth, DVBl. 2023, 133 (134); Vollprecht, ZUR 2017, 698 (698 ff.).
12 FA-Windenergie an Land, Umfrage zur Akzeptanz der Windenergie an Land, 2020,

https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_
Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf.

13 IÖW/IKEM/BBH/BBHC, Finanzielle Beteiligung von betroffenen Kommunen bei Pla-
nung, Bau und Betrieb von erneuerbaren Energien, 2020, S. 20.

A. Einleitung16

https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/uba-prognose-treibhausgasemissionen-sanken-2022-um
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2020.pdf
http://www.duncker-humblot.de


und der kommunalen Akteure zu setzen. Eine finanzielle Beteiligung kann nämlich
den Grad der Akzeptanz der Wohnbevölkerung heben oder zumindest Ableh-
nungsreaktionen abmildern.14

Diese Einschätzung teilt auch das BVerfG und stützt sich dabei auf repräsentative
Meinungsumfragen aus dem Jahr 2015.15 Überdies weisen sowohl § 22b EEG 2023,
der aus diesem Grund Bürgergesellschaften fördert, wie auch Erwägungsgrund 70
der europäischen EE-RL16 in dieselbe Richtung.17

3. Der Ausgleichsanspruch nach § 6 EEG 2023

a) Entstehungsgeschichte

An den Gedanken der Akzeptanzförderung durch finanzielle Beteiligung der
betroffenen Standortgemeinden knüpft auch § 6 EEG 2023 an.18 Die Vorschrift war
zuvor unter der Überschrift „Finanzielle Beteiligung von Kommunen“ in § 36k EEG
2021 a.F.19 systematisch angesiedelt worden.20 Kurze Zeit später fand die Regelung
unter der Überschrift „Finanzielle Beteiligung der Kommunen am Ausbau“ einen

14 FA-Windenergie an Land, Kompaktwissen – Bürgerwindenergie, 2023, https://fachagen
tur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Beteiligung/FA_Wind_Kompaktwis
sen_Buergerwind_02-2023.pdf.

15 BVerfG, Beschluss vom 23.03.2022 – 1 BvR 1187/17 – BVerfGE 161, 63 Rn. 113.
16 Richtlinie (EU) 2018/2001 des europäischen Parlaments und des Rates vom 11.12.2018

zur Förderung der Nutzung von Energie aus erneuerbaren Quellen, ABl. L 328/82. Erwä-
gungsgrund 70 hat folgenden Wortlaut: „Dass sich Bürgerinnen und Bürger vor Ort und lokale
Behörden im Rahmen von Erneuerbare-Energie-Gemeinschaften an Projekten im Bereich er-
neuerbare Energie beteiligen, hat einen erheblichen Mehrwert gebracht, was die Akzeptanz
erneuerbarer Energie und den Zugang zu zusätzlichem Privatkapital vor Ort anbelangt; das
führt dazu, dass vor Ort investiert wird, Verbraucher mehr Auswahl haben und Bürgerinnen
und Bürger stärker an der Energiewende teilhaben. Dieses Engagement vor Ort wird vor dem
Hintergrund wachsender Kapazitäten im Bereich erneuerbare Energie in Zukunft umso
wichtiger. Mit Maßnahmen, die es Erneuerbare-Energien-Gemeinschaften ermöglichen, zu
gleichen Bedingungen mit anderen Produzenten zu konkurrieren, wird auch bezweckt, dass
sich Bürgerinnen und Bürger vor Ort vermehrt an Projekten im Bereich erneuerbare Energie
beteiligen und somit erneuerbare Energie zunehmend akzeptiert wird.“

17 Vgl. auch BVerfG, Beschluss vom 23.03.2022 – 1 BvR 1187/17 – BVerfGE 161, 63
Rn. 114 f.

18 Die Norm bezweckt zudem, dass die Flächenpotenziale einer Gemeinde besser genutzt
werden, um auf dem Gemeindegebiet mehr Anlagen platzieren und damit die Einnahmen über
§ 6 EEG 2023 steigern zu können; vgl. dazu Baur/Lehnert/Vollprecht, KommJur 2021, 361
(363).

19 In der ab dem 01.01.2021 geltenden Fassung; vgl. BGBl. I 2020, S. 3138.
20 Vgl. das Gesetz zur Änderung des Erneuerbare-Energien-Gesetzes und weiterer ener-

gierechtlicher Vorschriften vom 21.12.2020, BGBl. I 2020, S. 3138. Siehe zur geschichtlichen
Entwicklung Baur/Lehnert/Vollprecht, KommJur 2021, 361 (362 f.).
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